
Tolle Erfolge beim 4. Internationalen Schwimmmeeting in 

Innsbruck 

 

Vergangenes Wochenende fand das 4. Int. Schwimmmeeting in Innsbruck statt, 

welches mit 545 Sportler aus 34 Vereinen und 5 Nationen sehr stark besetzt war. Bei 

strahlendem Sonnenschein konnten die 8 Aktiven des Schwimmclubs Dornbirn eine 

tolle Leistung abliefern und insgesamt 15 Medaillen, davon 3x Gold, 8x Silber und 4x 

Bronze gewinnen. Beim ersten Freiluftwettkampf konnten zugleich 8 Vorarlberger 

Landesrekorde verbessert werden. Besonders beachtlich sind die Medaillenbilanz 

und die Bestzeitenausbeute, da kein regelmäßiges Training auf einer Langbahn 

möglich ist.  

Erfolgreichster Teilnehmer an diesem Wochenende war Fabian Auersbacher mit 1x 

Gold und 5x Silber sowie 5 Vorarlberger Landesrekorde. Mit den allgemeinen 

Vorarlberger Landesrekorden über 400m Freistil (plus Juniorenrekord) in 4:21.23 und 

über 400m Lagen (plus Juniorenrekord) in 4:53.65 sicherte sich Fabian die 

Silbermedaille in der Juniorenklasse ebenso wie über 50m Rücken, 100m Delfin und  

200m Freistil (mit Vlbg. Juniorenrekord). Über 200m Delfin schwamm er zur 

Goldmedaille.  



Für einen weiteren Landesrekord in der allgemeinen Klasse sorgte Ida Schluge über 

200m Lagen in 2:34.83. Zudem konnte Ida in der Juniorenklasse die 200m Freistil 

gewinnen.  

Für die letzten 2 Vorarlberger Landesrekorde sorgte Max Halbeisen. Max konnte 

den Vorarlberger Schülerrekord über 100m Freistil aus dem Jahr 1993 verbessern 

und zwar auf 1:00.38. Auch über 200m Freistil stellte Max in 2:10.83 einen neuen 

Vorarlberger Schülerrekord auf. Für seine tollen Leistungen wurde Max mit 2x Silber 

(200m Freistil + 200m Rücken) sowie 1x Bronze (200m Lagen) belohnt.  

Hanna Röser konnte die Heimreise mit einem kompletten Medaillensatz antreten. 

Obwohl sie der jüngere Jahrgang war, gewann Hanna Gold über 200m Brust, Silber 

über 100m Brust und Bronze über 200m Delfin.  

Weitere Medaillen gab es durch Jakob Umlauft (Bronze über 200m Rücken) und 

Angelina Scheier (Bronze über 50m Brust).  

Insgesamt konnten 32 Top10 Platzierungen erreicht werden, was bei diesem großen 

Starterfeld beachtlich ist.  

Der Vorstand und die Trainer hoffen, dass die Langbahnsaison weiter so erfolgreich 

verläuft und wünschen allen noch viel Glück.  

 

 


